
 

 
Fröhliches Oktoberfest 

 
„Einige, wenige Schläge“ 
(Bild links) von Heimleiter 
Scupin auf den Zapfhahn 
und das Bier floss wieder 
beim diesjährigen Okto-
berfest am ersten Oktober 
in unserem Veranstal-
tungssaal.  
Radler gab es natürlich 
auch und antialkoholische 
Getränke sowie Bretzeln, 

Leberkäs und Kartoffelsalat aus unserer Kü-
che. Hungern und Dursten musste also nie-
mand.  
Für den richtigen musikalischen Rahmen sorg-
te die Fliegerhorstkapelle mit schmissiger 
Blasmusik und so manchem Stück zum Mit-
singen. Das gelang so gut, dass wir diesmal 
sogar eine Neuheit schafften: Alle Tischreihen 
schunkelten gleichzeitig mit. Das gab’s ja noch 
nie!  
Wer mit Schunkeln und Singen noch nicht 
komplett ausgelastet war, der nahm am dies-
jährigen Oktoberfest-Dreikampf teil. Vom 
Tischkegeln über Brezen-Stechen bis zum 
Seppelhut-in-den-Ring-Werfen reichten dabei 
die Herausforderungen. Der Ring war ein Hul-
a-Hoop-Reifen, den Hauswirtschaftsleiterin 
Martha Keck zu Beginn gleich mal gekonnt auf 
den Hüften kreisen lies. Das konnte ihr natür-
lich Keiner nachmachen. Aber Viele hatten 
ihren Spaß  daran, die Hüte durch den Saal zu 
werfen (Bild unten) oder bei den anderen 
Spielen Glück und Geschick zu testen. 

 
Zum Abschied bekam dann Jeder eine Kasta-
nie mit lachendem Gesicht zur Erinnerung an 
unser lustiges Oktoberfest.  
(23.10.2019; Scupin) 
  
Humedica-Weihnachtspäckchen-Aktion 
 

Zum zehnten Mal sind wir 
dieses Jahr Annahme-
stelle der Weihnachts-
Päckchen-Aktion der 
Kaufbeurer Hilfsorganisa-
tion Humedica. In liebe-
voll mit Weihnachtspapier 

beklebten Schuhkartons werden dabei einige 
nützliche Dinge für Schule und Alltag, sowie 
Süßes zum Naschen, ein  Kuscheltier, ein 
Spiel  und etwas Warmes zum Anziehen ein-
gepackt.  
Diese Dinge, die für unsere Kinder selbstver-
ständlich sind, fehlen in armen Regionen in 
Osteuropa und  werden dort entsprechend 
dringend benötigt. Die Verteilung der Weih-
nachtspäckchen erfolgt dort durch soziale Ein-
richtungen, mit denen Humedica in engem 
Kontakt steht.  
So können Alle, die mitmachen, Kindern in 
verarmten Landesteilen Albaniens, des Koso-
vos, der Ukraine, Rumäniens, der Republik 
Moldau oder Serbiens eine echte Weihnachts-
freude mit Herz bereiten. Eine kleine Anzahl 

der Pakete bleibt auch in Bayern. Denn auch 
hier bei uns gibt es versteckte Kinderarmut, 
die im allgemeinen Vorweihnachtsrummel und 
–konsumrausch gar nicht so auffällt.  
Was können wir tun? Selbst ein Geschenk pa-
cken und bis spätestens 6. Dezember an der 
Verwaltungstheke abgeben. Dort finden Sie 
auch Handzettel, was alles rein muss/soll. Wer 
nicht selbst packen kann oder will, kann in der 
Verwaltung etwas in die Spendenbox einle-
gen. Für nur 20 Euro packt Humedica für Sie 
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ein Päckchen für Übersee. Denn auch in Äthi-
opien, Brasilien, Haiti, Indien und vielen ande-
ren Ländern gibt es arme Kinder.  
Es wäre doch schön, wenn zum zehnjährigen 
Jubiläum bei uns besonders viele Päckchen 
zusammenkommen! (23.10.19; Scupin) 
 
Coro Alpino Trentino 
 

Sie kamen direkt mit dem Bus aus Italien und 
deshalb etwas verspätet, sangen dafür aber 
umso schöner. Der Trentiner Bergsteiger-Chor 
gab abends ein Konzert in Kemnat, absolvier-
te aber einen Gratisauftritt vorher bei uns im 
Saal. Zur Belohnung gab es Kaffee und Ku-
chen sowie die ein oder andere Halbe Bier für 
die Sänger. (25.10.2019; Scupin)  
 
Veranstaltungsankündigungen jetzt besser 
lesbar 
 
Von der im August neu gewählten Bewoh-
ner/innen-Vertretung wurde angeregt, die gel-
ben Wochenpläne, auf denen die Veranstal-
tungen im Saal angekündigt werden, besser 
lesbar zu gestalten. Deshalb werden sie jetzt 
im Format DIN A3 – also doppelt so groß wie 
bisher – ausgedruckt. Soweit dies von der Hö-
he der Pinnwände her möglich ist, werden sie 
zukünftig auch etwas tiefer aufgehängt, so 
dass sie von Rollstuhlfahrerinnen und –fahrern 
besser gelesen werden können. 
Zwei weitere Vorschläge der Bewohnervertre-
ter/innen sollen ebenfalls möglichst bald um-
gesetzt werden:  
1. Damit die Gymnastik am Montagvormittag 
wegen des monatlichen Diavortrags nicht aus-
fallen muss, soll dieser zukünftig nachmittags 
stattfinden.  

2. Das Gedächtnistraining mit Frau Ay wird 
wieder gewünscht. 
(23.10.2019; Scupin) 
 
Terminplan für die Gemeinschaftsveran-
staltungen steht 
 
Ebenfalls von der Bewohner/innenvertretung 
beraten und verabschiedet wurde der Veran-
staltungsplan für das kommende Jahr. So 
freuen wir uns auf folgende Feste: 
 

 

Ein herzliches Willkommen . . .  
 

gilt unseren neuen Bewohnerinnen und Be-
wohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Süd-
haus, 2. Stock, Zi. 1230, Frau 
Sieglinde Geischberg und in 
Zi. 1245 das Ehepaar Liese-
lotte und Alfred Deininger. 

Neu eingezogen in das Nordhaus, 2. Stock, 
sind Frau Ursula Keetman, Zi. 3206, Frau 
Hildegard Siegl, Zi. 3273, und Frau Rosl 
Kordes, Zi. 3280. Im 3. Stock, Nordhaus, Zi. 
3391, wohnt seit kurzem Frau Maria Lucke.  
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  

Faschingsnachmittag 18.02. 14.30 Uhr 

Kehraus in den 
Wohnbereichen 

25.02. Ab 14.00 
Uhr 

Frühlingsfest 18.03. 14.30 Uhr 

Mutter- und Vater-
tagskaffee 

06.05. 14.30 Uhr 

Sommerfest 27./28. o-
der 
30./31./32.
Woche 

16.30 Uhr 

Lagerleben Hl.-Geist-
Spital im Baumgärtle 

10./11.07. Ab 18.00/ 
19.00 Uhr 

Tänzelfestumzug 13.07. 13.30 Uhr 

Tänzeltag der Alten 15.07. 14.00 Uhr 

Oktoberfest 30.09. 16.30 Uhr 

Heurigen-Nachmittag 28.10. 16.30 Uhr 

Wiener Kaffeehaus-
Nachmittag 

18.11. 14.30 Uhr 

Nikolausfeier 07.12.  14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier 16.12. 16.30 Uhr 

Heiligabend 24.12. Ab 13.45 
Uhr 

Silvester 31.12. Ab 13.45 
Uhr 
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Besondere Veranstaltungen: 
 
Neben den Aktivitäten der einzelnen Wohn- 
und Pflegebereiche und den laufenden Ange-
boten auf den gelben Wochenplänen gibt es 
diesen Monat folgende besondere Veranstal-
tungen: 
 

 18. November, 15:30 Uhr: Dia-/Filmvortrag 
„Unbekanntes Europa“ im Saal 
 

 20. November, 14:30 Uhr: Wiener Kaffee-
haus-Nachmittag im Saal 
 

 25. November, 15.30 Uhr: „Rhodos - Grie-
chische Träume im östlichen Mittelmeer“ 
Diavortrag von und mit Herrn Kröner im Saal 
 

 29. November, 15:30 Uhr: Adventssingen 
des Fördervereins des Klinikums 

 
Neues vom Neubau: 
 
Der Neubau mit seniorengerechten Wohnun-
gen wächst und wächst, aber keine Angst, er 
hat jetzt fast seine komplette Höhe erreicht. 
Jetzt kommt nur noch ein Flachdach drauf, 
aber kein weiteres Stockwerk mehr.  
So besteht jetzt auch die Hoffnung, dass bald 
der Baulärm etwas geringer wird. Besonders 
die Pumpengeräusche beim Betonieren waren 
für die den Ostflügel westseitig Bewohnenden 
bisweilen sehr unangenehm. Eine Herausfor-
derung stellt für alle Beteiligten auch der An-
schluss des neuen Gebäudes an unser Nord-
haus dar.  

  
Hier gab es schon Wanddurchbrüche mit ent-
sprechender Staubentwicklung im laufenden 
Betrieb, Wassereinbrüche mit entsprechenden 
Stromausfällen in Umkleideräumen und Gän-
gen sowie natürlich haufenweise Lärm und 
Schmutz. Das nötigt nicht nur unseren Haus-
meistern, sondern auch den Pflegekräften und 
besonders den für die Reinigung zuständigen 
Kolleginnen viel Geduld und Engagement ab.  
Alle Betroffenen bitten wir um Entschuldigung 
für die Beeinträchtigungen und bedanken uns 
für den Gleichmut und das Verständnis, das 
der Baumaßnahme trotz Allem entgegenge-
bracht wird. (28.10.2019; Scupin) 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von  

Herrn Josef Weis 
Herr Weis wohnte 3 Monate hier im Heim, er 

wurde 88 Jahre alt. 
Frau Angela Pohl 

Frau Pohl verstarb im Alter von 86 Jahren. Sie  
wohnte 5 Jahre und 3 Monate hier im Alten-

heim. 
Herrn Heinz Schrenk 

Im Alter von 86 Jahren verstarb Herr Heinz 
Schrenk. Er wohnte 3 Jahre und 4 Monate 

hier im Heim. 
Frau Klara Dauner 

Frau Dauner verstarb im Alter von 99 Jahren. 
Sie  wohnte fast 3 Jahre hier im Altenheim. 

Frau Helga Schak 
Frau Schak verstarb im Alter von 89 Jahren. 

Sie wohnte 6 Monate bei uns. 
Frau Gertrud Schuster 

Frau Schuster wohnte ebenso 5 Monate bei 
uns und wurde 91 Jahre alt. 

 

Wir Menschen halten doch nur die Fäden in 
den Händen, 

das Schicksal aber webt wie es will.  
– Hermann Stehr – 

 
 

Neues aus der Heimfamilie: 
 
Runde Geburtstage waren im Oktober Man-
gelware. Lediglich Frau Machalitzky aus dem 
ersten Stock des Südhauses feierte ihren 
80sten. Herzlichen Glückwunsch! 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
viel Spaß mit unserem Personalratsblatt und 
einen schönen November wünscht 
 
Ihr Personalrat 
 
Kegelturnier der Stadt Kaufbeuren – Hospi-
talstiftung tritt erneut mit drei Mannschaf-
ten an! 
 
Einmal im Jahr findet das Kegelturnier der 
Stadt Kaufbeuren statt. Der Austragungsort ist 
immer das Flairhotel am Kamin. So ziemlich 
jede Abteilung der Stadt schickt zusammen-
gestellte Mannschaften ins Rennen, welche 
sich dann über eine Woche lang an ihren Ke-
gelkünsten messen. Unser Altenheim wird ja 
bekanntlich von der Stadt verwaltet und somit 
traten wir auch in diesem Jahr (als Abteilung 
303) wieder mit drei Mannschaften an. Da bei 
einer Anzahl von weit mehr als 30 Mannschaf-
ten á 5 Kegler/innen die Beteiligung sehr hoch 
ist, war es umso beachtlicher, dass unser 
Team „Altenheim 1“ im letzten Jahr den zwei-
ten Platz in der Gesamtwertung belegen konn-
te. Ob eins unserer Teams auch in diesem 
Jahr einen Spitzenplatz erreichen kann, stand 
bis zum Redaktionsschluss leider noch nicht 
fest. Allerdings konnten einige Teammitglieder 
eine durchaus beachtliche Leistung abliefern. 
Spitzenreiter war dieses Mal Tobias Mann 
(Nord 2) mit 175 Holz, vor Markus Hansen 
(Südbau) mit 169 Holz. Kommenden Freitag 
wird das Kegelturnier dann mit einer großen 
Siegesfeier am Abend im Hotel Kamin zu En-
de gehen. Natürlich wäre es schön, auch in 
diesem Jahr wieder Erfolge feiern zu dürfen, 
aber letztendlich stand auch der Spaß und un-
ser Gemeinschaftsgefühl mit im Vordergrund. 
Wir als Personalrat sind zwar nicht der direkte 
Gastgeber, aber wir bedanken uns dennoch 
erneut für so viel Unterstützung aus euren 
Reihen. Und übrigens, neben unserer Heim-

kapelle gibt es einen Vitrinenschrank. Dort 
könnt ihr Urkunden und Medallien aus unse-
ren vergangenen Kegeltunieren bestaunen.   
(21.10.2019; Hansen) 
 
Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen folgende neue Kolleginnen und 
Kollegen: 
Ashebir Efrem 
Altenpflegehelfer Süd 1 
seit 01.10.2019 
Kokob Shishay 
Auszubildende Altenpflegehelferin Nord 2 
ab 04.11.2019 
Uygun Azra 
Auszubildende Altenpflegehelferin Süd 2 
ab 04.11.2019 
Nieberle Monika 
Altenpflegehelferin Süd 1 
ab 01.11.2019 
 
72.500 Rest-Cents übergeben 
 
Nicht in einzelnen Cents, aber in vielen Euro-
scheinen übergaben Stephan Schweiger und 
Markus Hansen die 2017 gesammelten Rest-
Cents an die Leiterin der Kaufbeurer Wärme-
stube, Gabriele Boscariol. Das Geld kommt zu 

100% ob-
dachlosen 
Menschen 

in Kaufbeu-
ren zu Gute. 
Es wird für 

Lebensmit-
tel und Be-
triebskosten 
verwendet, 

für die es keine Zuschüsse gibt.  Die Wärme-
stube dankt allen Kolleginnen und Kollegen, 
die im Rahmen der Aktion jeden Monat die 
Cents hinter dem Komma für einen guten 
Zweck spenden. 


